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Auf den Spuren einer
gelingenden Alterspolitik

Das Wahljahr 2015 bietet die Gelegenheit, im Magazin Zenit

eine Annäherung an das Thema Alterspolitik zu wagen. Doch

was ist Alterspolitik eigentlich?

Geht es um Interessenvertretung von einem oder für einen

Viertel unserer Bevölkerung? Oder geht es um einen bewusst

generationenübergreifenden und solidarischen Denk- und

Handlungsansatz? Sollen primär Defizite, demografiebedingte

Betreuungs- und Finanzierungsprobleme im Fokus stehen oder

genauso auch neue Chancen und Potenziale? Sind nicht gar

alle gesellschaftlichen Fragen unter dem Gesichtspunkt einer

älter werdenden Bevölkerung zu betrachten und zu gestalten?

15 Luzerner Politikerinnen und Politiker öffnen auf den

folgenden Seiten einen bunten Bilderbogen von alterspolitischen

Handlungsfeldern, Anliegen und Lösungsansätzen.

Einem Puzzle gleich zeichnen sie ein facettenreiches Gesamtbild,

welches eine hohe Wertschätzung gegenüber den älter

werdenden Menschen zum Ausdruck bringt. Und die Leiterin

des Kompetenzzentrums «Generationen und Gesellschaft»

an der Hochschule Luzern setzt mit vier alterspolitischen

Grundsätzen bemerkenswerte Impulse für alterspolitische

Entscheidungen.

Einen überraschenden Impuls setzt unbeabsichtigt auch

Historiker Walter Steffen: «Humor befreit oft auch aus

politischen Engpässen» resümiert er die vor 150 Jahren erstmals

abgehaltenen «Japanesenspiele» der im Sonderbundskrieg

unterlegenen Schwyzer. Humor ist für viele Menschen eine

unverzichtbare Ressource auf dem Weg ins Alter. Möge sie dies

auch für die Gestaltung einer gelingenden Alterspolitik sein.

Ihr Stefan Brändlin,

Geschäftsleiter Pro Senectute Kanton Luzern
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